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Veranstaltungsüberblick 
 
 

      Termin               Uhrzeit Veranstaltung 
    
Sa. 
 
Fr. 
 
Sa. 

17.01.26 
 
23.01.26 
 
14.02.26 

18.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 
18:00 Uhr 

Generalversammlung 
 
Heringschießen 
 
Presssackschießen mit den Freunden 
der ASG 

 
Fr. 06.03.26 19.00 Uhr Zimmerstutzenschießen 
    
Fr. 20.03.26 19.00 Uhr Osterschießen 
    
So. 22.03.26 09.00. Uhr Osterschießen 
    

 
Vorschau: 
 

    

Sa. 04.04.26 19.00 Uhr Preisverteilung Osterschießen 
    

 

 

 

 

Geänderte Öffnungszeiten des Schützenhauses 
 
Sa. 17.02.26 Generalversammlung  So. 18.01.26 geschlossen 
Sa. 14.02.26 Presssackschießen  So. 15.02.26 geschlossen 
So. 05.04.26 Ostersonntag geschlossen Mo. 06.04.26 geöffnet 

Wöchentliche Termine 
 

 
Tag Uhrzeit Bezeichnung 
 von bis  
Dienstag 18.30 Uhr 20.30 Uhr Jugendtraining 
 18.30 Uhr 22.00 Uhr Wettkampfschützen- und Mannschaftstraining 
 
Freitag 19.00 Uhr 23.00 Uhr Allgemeines Training, Vereinsabend 
 
Sonntag 09.00 Uhr 12.00 Uhr Allgemeines Training, Frühschoppen 
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Liebe Schützinnen und Schützen,  
Liebe Schützenjugend, 
 

schon wieder ist ein Jahr vergangen. Es ist Tradition in 
unserem Verein, dass an dieser Stelle ein Resümee des 
vergangenen Jahres gezogen wird. Was ist geschehen, 
was hat uns am meisten beeinflusst? Was geschieht in 
unserem Verein hinter den Kulissen? Das Jahr 2025 hatte 
für uns so manche Überraschung parat. 
 

Keine Überraschung war der Mittelfränkische Schützentag, 
verbunden mit den 100-jährigen Jubiläen der Gaue Fürth und Nürnberg im März. 
Trotz des sehr guten Festprogramms ließ die Teilnahme generell zu wünschen 
übrig. Einige Vereine glänzten doch tatsächlich durch Abwesenheit.  
 

Im Sommer gab es den Aufreger, dass der Festzug der Zirndorfer Kirchweih erst 
nach Intervention und Entgegenkommen der Ortsvereine stattfinden konnte. 
Eine weitere Herausforderung war die Durchführung des Damengauschießens im 
November. 75 Schützinnen jeglichen Alters waren bei uns zu Gast und schossen 
zum Teil sehr beachtliche Ergebnisse. Angenehm überrascht war ich durch die 
Bereitwilligkeit unserer Mitglieder zur Mitarbeit und zur Übernahme von Diensten 
sowie für die Ausgestaltung der Siegerehrung. 
 

2025 war auch das Jahr, in dem unsere Genehmigung zum Salutschießen mit 
scharfen Waffen außerhalb der Schießanlage erneuert wurde. Eine extrem 
einschränkende Auslegung des weiteren Bedürfnisses für den Besitz von Waffen 
über das Grundkontingent hinaus wurde durch das Einschalten des Bayer. 
Sportschützenbundes vom Landratsamt wieder zurückgenommen. Auch die 
Anerkennung der Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt nach Abgabe der 
Körperschaftssteuererklärung ist wieder in trockenen Tüchern. 
 

Aber wie schaut es in unserem Verein aus? Die Mitgliederzahlen bleiben stabil. Wir 
hatten einige Austritte, aber auch einige Neuaufnahmen. Was mir persönlich 
auffällt, ist eine zunehmende Hinwendung zum reinen Schießen und eine 
abnehmende Akzeptanz zum traditionellen Vereinsleben. Wir sind keine Schieß-
bude, sondern ein Verein. Ich bitte, das mal wieder zu verinnerlichen und z.B. als 
Mannschaftsschütze an Wettkämpfen teilzunehmen, sich an Vereinsabenden und 
Diensten zu beteiligen oder sich – was für ein unsittliches Ansinnen – vielleicht 
sogar mal einen Schützenanzug zu kaufen. 
 
 
Im neuen Jahr wird alles noch besser. 
Euer 1. Schützenmeister 
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Aktivitäten von Oktober bis Dezember 2025 
 

Königsproklamation 
25. Oktober 2025 

 

An diesem Samstag inthronisierten wir den 70. Schützenkönig, der unser 
1. Schützenkaiser ist. Als Ehrengäste durften wir den 1. Bürgermeister Thomas 
Zwingel und den 1. Gauschützenmeister Thomas Stelzig, sowie die Gaudamen-
leiterin Helga Gussner begrüßen. Unser Schützenkaiser Jürgen Meier erhielt als 
Zeichen seiner Würde die Königskette und den Königspokal.  
Unser Jugendkönig 2025/2026 ist David Meier. 
 
Unter reger Beteiligung schossen wir den neuen Majestäten zu Ehren einen 
dreifachen Königssalut und verbrachten einen geselligen Abend bei Speis und 
Trank sowie guter Unterhaltung in angenehmer Atmosphäre. 
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Gauehrenabend 
08.11.2025 

 

Wie jedes Jahr, fand der Gauehrenabend in der Paul-Metz-Halle in Zirndorf statt. An diesem 
Abend werden die Schützenkönige und – königinnen sowie die erfolgreichen 
Wettkampfschützinnen und -schützen unseres Gaues vorgestellt und geehrt. Wir waren 
angemessen vertreten und verbrachten einen schönen Abend, zu dem auch ein gutes 
Rahmenprogramm beigetragen hat. 
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Viktualienschießen 
14.11.2025 

 
Am Viktualienschießen 2025, das am 15.11. stattfand, nahmen 19 Mitglieder teil. 
Wir schießen dabei 10 Schuss mit Ring- und Teilerwertung. Die Schützin oder der 
Schütze mit dem besten Teiler erhält den Sonderpreis. Horst Heidingsfelder schoss 
einen 51,7 Teiler und war der Gewinner dieses schönen Preises. Erster in der 
Serienwertung war Kurt Autenrieth mit 99,0 Ringen. 
 
Die Ergebnisse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei diesem Schießen bringt jeder Teilnehmer „Viktualien“ (Lebensmittel) mit. Das 
kann ein Korb mit verschiedenen Gemüsen sein, ein gemischter Geschenkkorb 
oder eine Auswahl an Obst. Aus den gestifteten Viktualien dürfen sich dann die 
Schützen in der Reihenfolge der Platzierungen etwas heraussuchen. Dank an die 
Familie Grießl, die auch heuer den Sonderpreis gestiftet hat. 



18 

Gaudamenschießen 
18.11. – 21.11.2025 

Siegerehrung am 30.11.2025 
 

Der SSV Wintersdorf war dieses Jahr turnusmäßig mit der Organisation und 
Durchführung des Gaudamenschießens beauftragt. Das Schießprogramm wurde 
uns von der Gaudamenleiterin Helga Gussner zur Verfügung gestellt. Nachdem wir 
das nötige Update des Auswerteprogramms erworben und eingespielt hatten, war 
Michael Grießl gefordert, die EDV für die Auswertung zum Laufen zu bringen. 
Michael und Kurt Autenrieth haben diese Aufgabe mit Bravour gemeistert. Wir 
benötigten pro Schießtag 10 Funktioner von der Anmeldung über die Schieß-
aufsicht, der Auswertung, Läufer und Kasse bis hin zur Küche. Die Bereitschaft 
unserer Mitglieder, die verschiedenen Dienste zu übernehmen, war überwältigend. 
Da wir keine Sponsoren hatten, mussten wir die ausgeschriebenen Sachpreise 
kaufen. Entlastet wurde diese Aktion durch diverse Geld- und Sachspenden 
einzelner Mitglieder.  
 

Die Durchführung des Schießens gestaltete sich ohne Probleme. Die teil-
nehmenden Schützinnen lobten uns für den reibungslosen Ablauf und die stets 
aktuelle Anzeige der Ergebnisse. Insgesamt nahmen 75 Schützinnen am 
Gaudamenschießen teil 
 

Für die Siegerehrung mussten wir zur SG Ammerndorf ausweichen, da wir weder 
den Platz für die Teilnehmerinnen, noch die gastronomische Einrichtung für die 
Siegerehrung hatten. Für die Siegerehrung wurden von unseren Damen insgesamt 
17 Kuchen, Torten oder Gebäck gestiftet, die bis auf einen kleinen Rest tatsächlich 
vertilgt wurden. Ein herzlicher Dank an unsere Damen, die diese Kuchen gebacken 
haben. 
 

Insgesamt gesehen, war es eine gelungene Veranstaltung, die unserem Verein 
sehr gute Kritiken eingebracht hat. Dies wäre ohne die Unterstützung vieler 
Mitglieder und deren Damen nicht möglich gewesen. 
 
 
 

 
 
 

      Am 10m-Stand 
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       Auswertung und Kasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Siegerehrung in 
       Ammerndorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die fleißigen Helferinnen der Siegerehrung 
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Silvesterschießen 
06.12. – 14.12.2025 

Siegerehrung am 19.12.2025 

 
Den Abschluss des Schützenjahres bildet jedes Jahr unser Silvesterschießen mit 
der Preisverteilung eine Woche später. 24 Schützinnen und Schützen nahmen an 
diesem Wettkampf teil.  
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Jahresrückblick 2025 
 

Generalversammlung 
11.01.2025 

 

An der Generalversammlung nahmen 33 Mitglieder teil. Nach der Totenehrung zum 
Gedenken an unsere 2024 verstorbenen Mitglieder folgte der Bericht des 1. 
Schützenmeisters über das vergangene Vereinsjahr. Dabei wurde auf die 
Entwicklung der Mitgliederzahlen und der Altersstruktur eingegangen.  
 
Mit Stichtag 5.01.24 setzte sich unser Verein wie folgt zusammen:  

117 Mitglieder 
davon waren 8 Jungschützen und 19 weibliche Mitglieder. 

 
Die vereinsinternen Schießen und Wettkämpfe führten wir mit größtenteils 
erfreulichen Teilnehmerzahlen durch. 
Die einzelnen Details und Ergebnisse wurden vom 1. Schützenmeister vor der 
Versammlung verlesen. Da sie in den jeweiligen Schützenblättla bereits 
veröffentlicht wurden, werden sie an dieser Stelle nicht nochmals aufgeführt. 
 
Der 1. SM Robert Konrad bedankte sich am Ende seines Berichts recht herzlich 
bei allen, die den Verein und den Vorstand bei den Veranstaltungen, sei es bei den 
Vorbereitungen von Imbissen, Kuchenspenden, Besorgungen für den Verein, 
handwerklichen Tätigkeiten usw. tatkräftig unterstützt haben. Ein Verein lebt u.a. 
auch davon, wie sich seine Mitglieder einbringen. 
Ein herzlicher Dank erging auch an seine Stellvertreter und die Verwaltungs-
mitglieder, die den 1. SM während des vergangenen Jahres stets mit Rat und Tat 
sehr unterstützt haben. Ebenso sprach er allen Vereinsmitgliedern, die dem SSV 
Wintersdorf die Treue gehalten und ihn unterstützt haben, seine Anerkennung und 
Dank aus. Zum Schluss wünschte der 1. SM für das Jahr 2025 viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg sowie „Gut Schuss“. 
 
Nach dem Bericht wurde das Protokoll der Generalversammlung 2024 verlesen 
und von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
Beim folgenden Tagesordnungspunkt gab der Schatzmeister Thomas-Ernst Wied 
einen detaillierten Bericht über die Einnahmen und Ausgaben des letzten 
Geschäftsjahres ab. Die Kassenprüfer baten die Versammlung um Entlastung, die 
einstimmig erfolgte. 
 
Der Bericht des Sportleiters Kurt Autenrieth umfasste die sportlichen Aktivitäten des 
Vereins im Jahr 2024. Er berichtete über die Aktivitäten unserer Sportpistolen-
mannschaft sowie über die Teilnahmen an den Meisterschaften bis zur Bayerischen 
Meisterschaft. 
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Im Anschluss an den Bericht des Sportleiters bat der 1. SM um die Entlastung des 
Vorstands und der Verwaltung. Die Generalversammlung stimmt per Handzeichen 
ab und entlastet Vorstand und Verwaltung einstimmig. 
 
Der 1. SM Robert Konrad nahm sodann zusammen mit dem 1. Gauschützen-
meister Thomas Stelzig die folgenden Ehrungen vor: 
Die Verdienstnadel des BSSB in „Grün“ erhielt Uwe Bautz als Anerkennung und 
Dank für seine stets tatkräftige, uneingeschränkte und loyale Unterstützung des 
Vereins. 
 
Das Protektoratsabzeichen des BSSB sowie die Goldene Ehrennadel des SSV 
Wintersdorf wurde unserem langjährigen Mitglied Hans Gugel verliehen, der 
bereits 1956 in unseren Verein eingetreten ist und uns auch im Alter von 82 
Lebensjahren die Treue hält. 
 
Die Gauehrennadel in Silber bekam Walter Frey für seine Tätigkeit als Zeugwart, 
der alle anfallenden Arbeiten stets zuverlässig erledigt und selbst dann tatkräftig 
anpackt, wenn Aufgaben auch einmal außerhalb seiner „Tätigkeitsbeschreibung“ 
als Zeugwart lagen. 
 
Für 70 Jahre Mitgliedschaft im BSSB und DSB wird unser Ehrenmitglied Johann 
Herr geehrt. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft im BSSB und DSB werden Christa List und Hans 
Bölian mit Urkunde und Nadel geehrt. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft im BSSB und DSB wird Robert Konrad mit Urkunde 
und Nadel geehrt. 
Für ihre Verdienste um den Verein werden Gerhard Rotter, Hans Rotter und 
Erwin Ornot mit der Medaille am Band geehrt. Es sind stets verlässliche und 
erfolgreiche Wettkampfschützen, die unseren Verein in der Vergangenheit bis zur 
Deutschen Meisterschaft vertreten haben. 
Für seine Verdienste und zuverlässige Arbeit als Schatzmeister wird Thomas-
Ernst Wied mit der Verdienstmedaille am Band geehrt. 
 
Im Anschluss an die Ehrungen sprach der 1. Schützenmeister noch den Bedarf an 
Schreibdiensten und Schießaufsichten an. Des Weiteren gab er eine kurze 
Vorschau auf das im Herbst stattfindende Gaudamenschießen, das 2025 vom SSV 
Wintersdorf durchgeführt werden wird. 
 
Nach Hinweisen auf die nächsten Veranstaltungen wünschte der 1. Schützen-
meister allen Versammlungsteilnehmern noch einen schönen Abend, ein gesundes 
neues Jahr und beschloss die Generalversammlung um 19.30 Uhr. 
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Heringsschießen 
24.01.2025 

 

An diesem traditionellen Schießen nahmen 24 Mitglieder teil. Wir schossen mit 
Großkaliber auf die Glücksscheibe. Die meisten Punkte erzielte Thomas-Ernst 
Wied und der Edmund–Veit–Gedächtnis-Wanderpokal ging an Walter Frey. Die 
Heringe wurden von Susanne Liebel-Kinder und Jürgen Westenkirchner nach dem 
Rezept von Vitus Veit zubereitet und zusammen mit den von Heidi Beutner 
gestifteten Kartoffeln restlos vertilgt. Bilder und Ergebnisse sind der Ausgabe 
2/2025 veröffentlicht. 
 

 

Presssackschießen 
15.02.2025 

 

Insgesamt 33 Mitglieder nahmen an diesem traditionellen Schießen teil, zu dem wir 
wieder unsere Freunde der Armbrustschützengesellschaft Zirndorf begrüßen 
konnten. Sowohl der 1. Gildenmeister Klaus Lunz als auch der 1. Schützenmeister 
Robert Konrad betonten anlässlich der Siegerehrung das sehr gute 
freundschaftliche Verhältnis beider Vereine. 
Mit einem 39,9 Teiler gewann Erwin Ornot das „Presssackmännla“. Der Presssack-
pokal ging mit 94,6 Ringen an Jürgen Bezold von der ASG Zirndorf und den 
Freundschaftspokal gewann der SSV Wintersdorf mit einem Mannschaftsergebnis 
von 371,3 Ringen vor der ASG Zirndorf mit 358,3 Ringen. 
Die Familie Bölian sowie Günter Knüttel und Robert Konrad spendeten den Imbiss 
und die Zutaten zu dieser gelungenen Veranstaltung. 
 

 

Zimmerstutzenschießen 
07.03.2025 

 

Am Zimmerstutzenschießen beteiligten sich 29 Schützen. Einige unserer Mitglieder 
stellten ihre Waffen zur Verfügung. Dafür herzlichen Dank. Die Spende der Brotzeit 
übernahmen Hans Bölian und Michael Grießl.  
 

 

Mittelfränkischer Schützentag in Nürnberg und Zirndorf 
14. – 16. März 2025 

 

Das 100jährige Jubiläum der Gaue Fürth und Nürnberg feierten die beiden Gaue 
gemeinsam und richteten den Mittelfränkischen Schützentag in Nürnberg und in 
Zirndorf aus. 
 

Am Freitag, 14.03. fand der Bürgermeisterempfang in Nürnberg für geladene Gäste 
statt. Anschließend ging es zum Kameradschaftsabend bei der HSG Nürnberg. 
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Für den Samstag, 15.03. standen der Bezirksjugendtag sowie die Delegiertenver-
sammlung auf dem Programm. Am Abend fand der Festabend in der Paul-Metz-
Halle statt. Zur Unterhaltung trugen Bernd Händel und das musikalische Trio „Die 
Mühschossbuam“ bei. Es war eine gelungene Veranstaltung mit einem anspre-
chenden Programm.  
 

Der Sonntag, 16.03. begann mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Sankt 
Rochus Kirche in Zirndorf und dem anschließenden Festzug zur Paul-Metz-Halle. 
Dort wurden wir von den Böllerschützen empfangen. Als Ortsverein nahmen wir 
natürlich mit unserem König Jürgen Westenkirchner sowie einer Fußgruppe teil. 
 

Osterschießen 
14.04. – 06.04.2025 

 

Unser Osterschießen führten wir am 04.04. und am 06.04.2025 mit einer 
Beteiligung von 25 Mitgliedern durch. Die Preisverteilung fand am Samstagabend, 
19.04.2025, bei guter Beteiligung im Schießhaus statt. Die Besorgung der Oster-
eier sowie der Nester verdankten wir Heidi und Uli Beutner. 
 
 

Freundschaftsschießen 
31.05.2025 

 

Am Samstag, 31.95.25 trafen wir uns mit den Freunden der ASG auf dem Achter-
plätzla zum Freundschaftsschießen auf den Hochadler. Bei sonnigem Wetter und 
wenig Wind rückten wir mit jeweils 7 Schützen pro Mannschaft dem Hochadler zu 
Leibe. 
Nach einem spannenden Schießen führte der 1. Gildenmeister Klaus Lunz die Sie-
gerehrung durch. Wie nicht anders zu erwarten, belegte unsere Mannschaft den 2. 
Platz (mit der Hälfte des geschossenen Holzes). Uwe Bautz sicherte unsere Ehre 
mit dem 2. Platz in der Einzelwertung mit 1660 gramm. 
Die traditionellen Knöchla wurden wie alle Jahre mit Genuss verspeist und wir sa-
ßen noch einige Zeit in entspannter Atmosphäre zusammen und genossen den 
Ausklang eines sehr schönen nachmittags. 
 
 

Sauessen / Grillfeier 
21.06.2025 

 

Dieses Jahr mal etwas anders als in den Vorjahren. Wie trafen uns nicht in der 
Mühle, sondern im Schützenhaus. Nachdem der Zuspruch in den letzten Jahren 
abgenommen hatte, der Auf- und Abbau in der Scheune inzwischen zu aufwändig 
war, die Gaststätte geöffnet blieb und deshalb auch fast keine Camper mehr zu uns 
fanden, beschlossen wir, das Sauessen künftig im Schützenhaus auszurichten. Es 
hat sich herausgestellt, dass dieses neue Konzept regen Zuspruch fand und wir 
diese Veranstaltung auch künftig im Schützenhaus durchführen werden. 
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Festzug Zirndorfer Kirchweih 
23. August 2025 

 

2025 sollte der Festzug nach den Vorstellungen der Stadt Zirndorf wegen der 
Finanzknappheit der Stadt und der sehr hohen und sehr teuren Sicherheitsan-
forderungen nicht stattfinden. Nach Intervention der Vereine und dem Verzicht auf 
ihre Zuwendungen, sowie der versicherungstechnischen Freigabe von städtischen 
Fahrzeugen zur Absperrung und Sicherung des Zugweges konnte der Festzug 
doch durchgeführt werden. 
Wir waren mit Fahne, Fußgruppe und 2 Gespannen sehr gut vertreten. Das Wetter 
war auf unserer Seite und nach den Saunagängen der vergangenen Jahre war das 
Marschieren dieses Mal sehr angenehm (trotz der vielen Stopps).  
 
 

Königsschießen und Vereinsmeisterschaft 2025 
05. – 21. September 2025 

 

Unser Königsschießen, verbunden mit der Vereinsmeisterschaft fand zwischen 
dem 05.09.25 und dem 21.09.25 zu den üblichen Schießzeiten statt. Mit 24 
Teilnehmern waren einige Schützen mehr am Start als im vergangenen Jahr. Unter 
Einhaltung der 10-Jahres-Sperrfrist errang Jürgen Meier nach den Jahren 1984 
und 2002 als erster König zum dritten Male die Königswürde und wurde deshalb 
der erste Schützenkaiser unseres Vereins. 
Und damit es in der Familie blieb, wurde der Enkel David Meier unser Jugendkönig.  
 

Parallel zum Königschießen wurde auch die Vereinsmeisterschaft geschossen. Die 
Ergebnisse sind in der Ausgabe 3/2025 des Schützenblättlas zu finden. 
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Waffenrecht für Sportschützen 
 

Die Bestätigung des Bedürfnisses für den Besitz von Schusswaffen nach 
§ 14 Abs. 4 WaffG (Grundkontingent) erfolgte bis 31.12.2025 durch den 
Verein. Ab 01.01.2026 erfolgt die Bestätigung nicht mehr vom Verein, sondern 
über den BSSB und ist kostenpflichtig. 
 

Der Antragsteller schickt den Antrag über den Verein an den Bay. Sportschützen-
bund e. V. Eine elektronische Übermittlung ist nicht möglich. 
Der Bayerische Sportschützenbund e. V. erhebt für die Bearbeitung des Antrags 
eine Gebühr von 30,00 Euro 
 

Bedürfnis für Sportschützen (§ 14 Abs. 4), Regelungen für den Besitz von 
Schusswaffen und Munition 
Seit dem 01.09.2020 ist der Besitz von Schusswaffen und der dafür bestimmten 
Munition (Fortbestehen des Bedürfnisses) an folgende Bedingungen geknüpft: 

 

 Prüfung nach 5 Jahren und nach 10 Jahren, in den 24 Monaten vor der 
Prüfung muss mit (einer der) eigenen erlaubnispflichtigen Waffen 1x im 
Quartal oder 6x jährlich geschossen werden. Das Pensum gilt je Waffenart 
im Besitz (Kurzwaffe, Langwaffe). 

 

 Ausgangspunkt für die Prüfungen ist der Zeitpunkt der ersten Eintragung 
einer Schusswaffe oder Munitionserwerbserlaubnis in die Waffenbesitz-
karte. 

 

 nach 10 Jahren erfolgt keine Prüfung mehr anhand eines konkreten, 
aktiven Schießpensums. Es genügt die Mitgliedschaft im Verein. 

 

 Der Fortbestand des Bedürfnisses muss ab dem 01.01.2026 durch eine 
Bescheinigung des Verbands glaubhaft gemacht werden. Hierzu wurde in 
Abstimmung mit dem Bayerischen Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration ein einheitliches Formular erstellt, das zukünftig für den 
Nachweis zum Fortbestehen des waffenrechtlichen Bedürfnisses 
verwendet werden soll.  

 

Weitere sachdienliche Hinweise zu diesen Neuerungen: 
 die Regelung gilt rückwirkend. Wer also zum 01.09.2020 schon 

mindestens zehn Jahre im Waffenbesitz ist, muss sein waffenrechtliches 
Bedürfnis nicht mehr anhand von konkreten Schießterminen nachweisen. 

 

 die Vereine sind verpflichtet, einen Nachweis über die Häufigkeit der 
schießsportlichen Aktivitäten jedes ihrer Mitglieder zu führen 
während der 24 Monate vor Prüfung des Bedürfnisses. In der Praxis 
bedeutet das also, einen fortlaufenden Nachweis über die 
Schießaktivitäten zu führen (Schießkladde). 
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Vollzugspraxis der waffenrechtlichen Bedürfnisprüfung für auf 
Grundlage von § 14 Abs. 5 WaffG (Wettkampfwaffen) erworbener Waffen 
Bei der Prüfung des Fortbestehens eines waffenrechtlichen Bedürfnisses 
für den Besitz von Waffen nach § 14 Abs. 5 WaffG gilt in Bayern: 

 
 Die Sportschützin bzw. der Sportschütze muss für die nach § 14 Abs. 5 

WaffG im Besitz befindlichen Waffen nachweisen, dass sie bzw. er mit 
jeder Waffenart jährlich an einem Wettbewerb teilgenommen hat. Der 
Nachweis ist also jeweils für die Waffenart, d.h. Lang- bzw. Kurzwaffe, zu 
führen, nicht für jede einzelne Waffe. 

 
 Die Überprüfung erfolgt rückwirkend nach fünf bzw. zehn Jahren nach 

Erteilung der ersten waffenrechtlichen Erlaubnis. 
 

 Es muss rückwirkend nachgewiesen werden, dass alle im Besitz 
befindlichen Waffen nach § 14 Abs. 5 WaffG erforderlich sind, um an den 
Wettbewerben teilzunehmen, an denen die Schützin bzw. der Schütze in 
den letzten fünf Jahren teilgenommen hat. 

 
 Auch hier gilt in Bayern gemäß Anordnung des Innenministeriums die 

„Zehn-Jahres-Regel“: Zehn Jahre nach Erteilung der ersten 
waffenrechtlichen Erlaubnis genügt die Mitgliedschaft in einem 
Schützenverein, der Mitglied in einem anerkannten Verband ist, als 
Nachweis für das Bedürfnis für den weiteren Besitz. 

 
 

Erläuterung: 
 

Grundkontingent gem. Waffengesetz: 
- 2 mehrschüssige Kurzwaffen für Patronenmunition 
- 3 halbautomatische Langwaffen 

 
„Überkontingent“ gem. Waffengesetz: 

- Jede Waffe, die über das o.g. Grundkontingent hinausgeht. 
 
Waffen der „Waffenbesitzkarte für Sportschützen“ (gelbe WBK) sind von diesen 
Regelungen nicht betroffen. 
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Aufsichten und Schreibdienste 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
 
Immer noch aktuell: 
Wir suchen für die Freitage und Sonntage immer noch Mitglieder, die 
Schreibdienste und Schießaufsichten übernehmen. 
Diese Dienste sind enorm wichtig, um überhaupt das Schießen auf unseren 
Ständen zu gewährleisten. 
 
Aufgaben des Schreibdienstes: 
- Aufsperren des Schießhauses 
- Schießbuch führen und Schussgeld einnehmen 
- Vereinswaffen und ggf. Munition ausgeben und anschließend 
 wieder im Tresor verschließen 
- vor dem Verlassen des Schießhauses: 
 Kontrolle der Schießstände 
 sind die Tresore verschlossen? 
 Fenster schließen, Rollos herunterlassen 
 Hauptschalter aus? 

eigentlich genauso, als würdet ihr eure Wohnung verlassen. 
 
Aufgaben der Schießaufsicht: 
- Kontrolle der Schießstände vor Beginn des Schießens 
- ist die Fluchttüre im Pistolenstand ordnungsgemäß geschlossen? 
- wird nur mit zugelassenen Waffen und / oder Munition geschossen? 
- werden die Sicherheitsanforderungen auf dem Stand eingehalten? 
- Nach Beendigung des Schießens: 
 ist der Schießstand aufgeräumt 
 wurde der Boden am Schützenstand gekehrt? 
 Eintrag ins Reinigungsbuch 
 Licht aus, Türe zu – das war es 

 
Bevor jemand zur Schießaufsicht eingeteilt werden kann, muss der oder die 
Betreffende zwingend vorgeschrieben an einem Lehrgang ohne Prüfung, aber mit 
Zeugnis, teilnehmen. Diese Lehrgänge finden meist in Oberasbach bzw. in der 
näheren Umgebung statt. Die Teilnahme wird vom Schützenmeisteramt organisiert. 
 
Die Einteilungen werden für das ganze Kalenderjahr gemacht. Wer seinen Dienst 
nicht antreten kann, sollte sich selbst rechtzeitig um eine Vertretung kümmern, 
damit ein reibungsloser Ablauf an den Schießtagen im Verein gewährleistet werden 
kann. 
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Der Sportschützenverein 
Wintersdorf trauert um seine 

im Jahr 2025 verstorbenen 
Mitglieder 

 

Herbert Lörner 
* 28.01.1937 † 31.05.2025 

 

Renate Walther 
* 25.09.1945 † 07.08.2025 

 

Johann Herr 
* 26.04.1938 † 15.08.2025 

 

Günter Herrmann 
* 02.08.1939 † 11.12.2025 

 

Wir werden Ihnen ein 
ehrendes Gedenken 

bewahren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konto- und Adressänderungen 
 

Kontoänderungen müssen bis spätestens 06.02.2026 angezeigt werden. Even-
tuelle Kosten der Rücklastschrift gehen zu Lasten des Kontoinhabers. 

 

Der Mitgliedsbeitrag für 2026 wird am Montag, 02.03.2026 eingezogen. 
 

Mitgliedsbeiträge: 

 

Adressänderung bitte zeitnah an uns weiterleiten, dass wir Informationen für 
Euch an die richtige Adresse senden können. 

 

Formulare für Änderungen können auch auf unserer Website 
https://www.ssv-wintersdorf.net 

unter „Verein & Sport“ heruntergeladen werden oder sind im Schützenhaus 
zu bekommen. 

- Schützen ab dem 21. Lebensjahr jährlich: 75,00 € 
- Junioren ab dem 18. bis 20. Lebensj. jährlich: 30,00 € 
- Jugend u. Schüler bis zum 17. Lebensjahr jährlich: 20,00 € 
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Geburtstage 
 

Januar LautnerAndreas01.01.
DimitriadisJean03.01.
MadlSascha04.01.
MeierLuise06.01.
MüllerBernhard08.01.
Liebel-KinderSusanne11.01.

 

Bayer12.01. Manfred
Schäfer17.01. Otto
Lunz23.01. Klaus
Tiefel23.01. Andrea
Sarszegi31.01. Zoltan

 

Februar Fritsch02.02. Roland
Rück10.02. Bernd
Ornot10.02. Erwin
Sikorowski13.02. Sigmund

 

Waschk16.02. Heinz
Ahnert22.02. Markus
Scholl27.02. Adolf

 

März Bautz03.03. Uwe
Grießl03.03. Michael
Bautz07.03. Bodo
Beutner11.03. Ulrich
Weißfloch12.03. Helga
Heidingsfelder16.03. Horst

 
 

Meier20.03. David
Wied25.03. Thomas-E.
Knorr26.03. Georg
Püntzner27.03. Werner
Püntzner31.03. Christa

 
 

April Riedl02.04. Robert
Autenrieth04.04. Kurt
Mundrucz07.04. Kevin
Hirsel08.04. Günther
Schmid11.04. Andrea

 

Grießl13.04. Martin
Grießl19.04. Petra
Briegel25.04. Horst
Bartsch26.04. Oliver
Sattler30.04. Elisabeth

 

 

Besonders gratulieren wir 

 

zum 60. Geburtstag 
03.03.1966 
07.03.1366 
19.04.1966 

Michael Grießl 
Bodo Bautz 
Petra Grießl 

 

Als neues Mitglied begrüßen wir 
 

Tobias Hartmann 
 

Herzlich willkommen  

zum 70. Geburtstagzum 80. Geburtstag
Luise Meier06.01.1956Elisabeth Sattler30.04.1946  
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Impressum: 
 

Post- 
Anschrift: 

Sportschützenverein Wintersdorf e.V. 
Frankenstraße 10 
90513 Zirndorf 

 
Bank- 
Verbindung: 

Raiffeisenbank Zirndorf 
IBAN: DE18 7606 9669 0000 2138 02 
BIC: GENODEF1ZIR 

Stadtsparkasse Fürth 
IBAN: DE10 7625 0000 0005 3231 26 
BIC: BYLADEM1SFU 

 
Auflage: 150 Stück 
 
Redaktion: Robert Konrad 

E-Mail 
 

 (09 11) 69 79 96 
ssv.wintersdorf@t-online.de 

Uwe Bautz  (09127) 76 50 
E-Mail  ssv.wintersdorf@t-online.de 

 

Hinweis: Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 12.03.2026 
 
 !! Beiträge zum Blättla kann und darf jeder schreiben!! 

Diese sind jederzeit herzlich willkommen!! 
 
Druck: WIRmachenDRUCK GmbH 

Mühlbachstraße 7 
71522 Backnang 
 

Tel: (07 11) 995 982 20 
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